
  

SCHWERPUNKTTHEMEN DER JUGENDHILFE 

 

WhatsApp, Instagram, Snapchat und co  

– was geht das die Jugendhilfe an? 
 

Dienstag, 02.03.2021, 10.00 – 12.00 Uhr 
 

Das Internet ist für Kinder- und Jugendliche ein selbstverständlicher Teil ihres Lebens – 
gerade in Zeiten von Kontaktbeschränkungen bietet es oftmals die einzige Möglichkeit, 
Kontakte, Lernangebote und soziale Interaktionen wahrzunehmen. Gleichzeitig wächst 
die Gefahr von unbedachten Angaben persönlicher Daten, Fotos und virtuellem Mobbing.  

Die Mitarbeitenden in allen Bereichen der Jugendhilfe stellt das vor neue Herausforderungen: Wie kann 
gewährleistet werden, dass Kinder und Jugendliche einen verantwortungsvollen Umgang mit den 
„neuen Medien“ erlernen? Was kann die Jugendhilfe leisten und wo sind die Grenzen? Wie sieht ver-
antwortungsvoller Umgang mit den Medien aus und was sind die Folgen von zu restriktiven Vorgaben?  

Um Medienverhalten beurteilen zu können, muss verstanden werden, warum manche Nutzer ohne 
Rücksicht auf die eigene Privatsphäre andere an ihrem Leben bei Facebook, Younow oder Instagram 
teilhaben lassen. Um problematisches Verhalten zu erkennen und authentisch zu beurteilen, müssen 
Phänomene wie Cybermobbing mit ihren Ursachen und Wirkungen realistisch eingeschätzt werden 
können.  

Auf sehr nachvollziehbare, bisweilen nachdenkliche - aber auch auf überaus unterhaltsame Art und 
Weise stellt der Verein Smiley e.V. die Mediennutzung von Kindern und Jugendlichen dar und gibt 
Hilfestellungen für Thematisierung entsprechender Themen im Alltag. Gemeinsam mit den Teilneh-
menden wird diskutiert, wie eine Mediennutzungsstrategie in der Jugendhilfe aussehen kann und welche 
Chancen sie auch bietet.  

Zielgruppe: Der Fachtag richtet sich an interessierte Mitarbeitende aus Einrichtungen der Jugendhilfe. 

Kosten: Die Veranstaltung wird aus Mitteln der Glücksspirale gefördert. Dadurch ist die Teil-
nahme kostenlos.  

 
 

 
Anmeldungen 
Bitte melden Sie sich bis zum 19.02.2021 unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Organisation und  einer 
Mailadresse an bei astrid.schoene@paritaetischer.de 

Die Zugangsdaten werden zeitnah zu der Veranstaltung versandt. 
 

Mit Ihrer Anmeldung willigen Sie in die Erhebung und Speicherung Ihrer Daten beim Paritätischen 
Wohlfahrtsverband Niedersachsen e. V. zum alleinigen Zweck der Durchführung der Veranstaltung 
ein. 


